
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 15. März 2004 

 

 Nr. 2004/533   

Stiftung Solothurnische Höhenklinik Allerheiligenberg; Verkauf Arzthaus 

  

1. Erwägungen 

Der Stiftungsrat der Solothurnischen Höhenklinik Allerheiligenberg hat am 19. November 2003 be-

schlossen, das Arzthaus zu verkaufen, sofern ein Verkaufspreis von 580'000 Franken oder höher 

erreicht werden kann. Mit Herrn Patrik Rimann, Instruktionsunteroffizier, von Oberrohrdorf AG, wohn-

haft in 5444 Künten, konnte ein Vorvertrag für den Verkauf des Arzthauses zu Fr. 600'000.-- 

abgeschlossen werden. Der Käufer hat die im Vorvertrag vereinbarte Anzahlung von 60'000 Franken 

bereits auf das Konto der Stiftung bei der Baloise Bank SoBa in Solothurn überwiesen. 

Gemäss Vereinbarung zwischen dem Regierungsrat des Kantons Solothurn und der Stiftung Solothur-

nische Höhenklinik Allerheiligenberg (vgl. RRB Nr. 1744 vom 3.9.2002) soll das Arzthaus verkauft 

„und der Nettoerlös hälftig zwischen Kanton und Stiftung aufgeteilt“ werden. Weil der Bau des Arzt-

hauses Ende der 70er Jahre mit Geldern aus dem Spitalbaufonds erstellt wurde, soll der dem Kan-

ton zustehende hälftige Nettoerlös wiederum dem Spitalbaufonds gutgeschrieben werden. 

2. Beschluss 

2.1 Dem Verkauf des Arzthauses (GB Hägendorf Nr. 2944) wird gestützt Art. 8, Bst. f der 

Statuten der Solothurnischen Höhenklinik Allerheiligenberg zugestimmt. 

2.2 Der hälftige Nettoerlös wird dem Spitalbaufonds (P 6629) in der laufenden Rechnung 

(435032/A 56629) gutgeschrieben. 
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